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Mann beisst Hund
(C'est arrivd prös de chez nous)

Massenmedien trcG. nicht nu. mit dem - prcblemarischen
- Anspruch aüf, die Realitljt objohiv abzubilden: sie konsri
IUEED diese Realilitt auch slbst W6 dies in einer exllEd
konkuriedbesrimlen Medienlandshafi bedeuren kann.
fühEn die belgischon Filmemacher Rdmy Belvaux, And.ö
Bonzel und Benoir Po€lrcorde iD eine. nngienen Dokumen-
|ation rcrAuten, die die komoeuielle Logik des Rql'ty-TV
bis zum binercn Ende dD.chbuchstabiert

Haupp€ßon ist ein junger Mann, der fonwührend ver'
satzrtücke hunanistisher BildDng ud sich werfend -
se.ienrei* Menkhen umbrintt. Der Zushauer rertolgL den
Amoklauf des Killeß durch die KameE des begleilenden
F lmte2ms, wird hauln6n uge, wie dies zunehmend zum
KoDplizn ds Täteß wird Am Ende sind alle tot, der
Züshauer bleih mit der laufenden Kmed allein. Unteßrts
chen wird die sheinbarc Authentiziüit des Films durch die
stindige Bemgung der KaneB und dls s.hlichre Schs€tz-
reifl der meist uNha.fen und ver$€ckelten Bilder

Trotz seirer kririschen Zielrichlung isl MANNBEISSTHUND
kein Filn. der sich disku6lv mir den Thema ,,Ge\aält in
den M€dien beschäftigt, sondern e. zeigt GeMlt als Edi-
kale Prcvokation. die sich der Miltel und InhalE oes
Realilv{V bedient und diese weir übe' die crcnzen des
tuten Ceschmack hiMusLEibt- Dabeienrhäh srch der Film
ni€hL nD.einer doBlischen u/enung, ve €ige.t den m€dia-
len FilLer, vielmehr nurzt der Krller das Mediuo uminel-
bar ah Forum der Selbstdaßtellung

Die äsüetische Konstrukt'on, die fonsährcnden Veßl(j-
ße gegen die landläufig akzeptierlen Gqetze der Geqalr,
inszenierung machen MANN BEISST HUND zu einem FllD,
der eine uneerbindliche R@plion nicht zuläßt. Die Srel-
lungnanmed.s Zuschaueß kannsich legitimerueise auch in
Ab$heu äußem ZuSleich ater zwingr der FrlD dem
Beftachter die Fate .ach der eigenen Komplizenschafi
DiL beslimDLen Fomen medbler MrkhchkeiNemittluns
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